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Anlage 1.2: 

Initiativen und Gesetze auf Bundes- und Landesebene 

Bestehende Initiativen und Gesetze auf Bundesebene 

• Nationale Weiterbildungsstrategie (NWS) / BMAS und BMBF: Ergebnisbericht vom Juni 
2021 (10 Handlungsfelder) / Fortsetzung der NWS mit dem Updatepapier vom 27. Sep-
tember 2022 (5 Schwerpunktthemen) 

• Nationale Online-Weiterbildungsplattform (NOW) / BMAS: Erstellung einer Online-Weiter-
bildungsplattform für mehr Transparenz des Weiterbildungsmarktes / Erleichterung des 
Zugangs zu arbeitsmarktorientierten Beratungs-, Weiterbildungs- und Förderangeboten / 
Verzahnung mit Nationaler Bildungsplattform (NBP) des BMBF / ab Anfang 2024 stufen-
weise Inbetriebnahme 

• Vernetzungsinfrastruktur Bildung (vorher: Nationale Bildungsplattform) / BMBF: Vernet-
zung bestehender Bildungsplattformen mit künftigen (z. B. NOW), u. a. zur digitalen Ver-
waltung kompletter Bildungsbiografien / 1. Prototyp läuft / weitere Bausteine (z. B. „Wal-
let“) werden integriert  

• Innovationswettbewerb INVITE / BMBF: seit 2020 Förderung von 35 innovativen Projek-
ten für die Suche nach passfähigen Weiterbildungsangeboten / Stärkung der Nutzerori-
entierung von Weiterbildungsplattformen und Vergrößerung des Angebots KI-unterstütz-
ter Weiterbildungsangebote (Projekt in Schleswig-Holstein: WISY@KI, VHS Pinneberg e. 
V.)  

• Projekt Weiterbildungsverbünde / BMAS: seit 2020 Förderung von inzwischen 53 Weiter-
bildungsverbünden / über regionale Koordinierungsstellen Stärkung der Weiterbildungs-
perspektiven in KMU (kein Projekt in Schleswig-Holstein) / Koordinierung läuft über Fo-
rum Weiterbildungsverbünde 

• Projekt Weiterbildungsmentorinnen und -mentoren / BMBF: fördert seit 2020 Projekte der 
Gewerkschaften und Chemie-Sozialpartner zur Etablierung betrieblicher Unterstützungs-
strukturen / Qualifizierung von betrieblichen Vertrauensleuten zu Weiterbildungsmentorin-
nen und -mentoren, um Beschäftigte zu mehr Weiterbildung zu motivieren  

• Alpha Dekade / BMBF: seit 2021 Förderung neuer Entwicklungsprojekte zur arbeitsorien-
tierten Alphabetisierung und Grundbildung 

• Qualifizierungschancen- und Arbeit-von-morgen-Gesetz / BMAS: erweiterte Förderange-
bote der Bundesagentur für Arbeit (BA) für strukturwandelbedingte Qualifizierungen zur 
Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeiten von Erwerbspersonen im digitalen Wandel  

• Beschäftigungssicherungsgesetz / BMAS: während COVID-19-Pandemie Anreize zur be-
ruflichen Weiterbildung während Kurzarbeit durch vereinfachte Förderung 
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• Novelle des Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetzes (AFBG) / BMAS: erhöhte Förders-
ätze, Zuschussanteile und Freibeträge zusätzliche Anreize zur Stärkung der höherqualifi-
zierenden Berufsbildung 

• Fachkräftestrategie der Bundesregierung  

Angekündigte Initiativen und Gesetze auf Bundesebene 

• Weiterbildungsagenturen / vernetzte Bildungsräume: laut Bundeskoalitionsprogramm soll 
der BA eine stärkere Rolle bei der Qualifizierung und dazugehöriger Beratung zukom-
men. Um alle an Weiterbildung Interessierten und Betriebe zu unterstützen, soll die BA 
mit den regionalen Akteuren stärker vernetzt werden, um einheitliche Anlaufstellen zu 
etablieren (eine erste Weiterbildungsagentur gibt es seit Anfang 2023in Sachsen-Anhalt) 

• Exzellenzinitiative Berufliche Bildung / BMBF: will über Leitinitiative „InnoVET Plus“ exzel-
lente Berufsbildungsangebote und innovative Weiterbildungswege für eine Kooperations-
struktur zwischen akademischer und praktischer Weiterbildung, für studienbegleitende 
Ausbildung etc. mit einem Innovationswettbewerb entwickeln / bis Ende 2024 sollen 17 
Projektverbünde für digitale Umsetzungskonzepte etabliert werden 

• Weiterbildungsförderung im Rahmen des Bürgergelds: individuelle Förderung der berufli-
chen Weiterbildung in den Rechtskreisen SGB II und SGB III (mehr unverkürzte berufs-
abschlussbezogene Weiterbildungsmaßnehmen, zusätzliches Weiterbildungsgeld i. H. v. 
150 Euro/ Monat für berufsabschlussbezogene Weiterbildungsmaßnahmen, unabhängige 
Förderung von Grundkompetenzen) / tritt seit dem 01.01.2023 stufenweise in Kraft.  

• Lebenschancen-BAföG: niedrigschwelliges Förderinstrument für Personen jeden Alters 
mit niedrigem Einkommen, um selbstbestimmte nicht berufs- und abschlussbezogene 
Weiterbildung zu ermöglichen (Nachfolgemodell der zum 31.12.2021 eingestellten „Bil-
dungsprämie“ des Bundes) 

• Weiterbildungsgesetz des Bundes (Gesetzentwurf des Bundes vom 31.03.2023): Schaf-
fung einer Ausbildungsgarantie für junge Menschen ohne Berufsabschluss / Reform der 
Weiterbildungsförderung Beschäftigter nach § 82 SGB III durch übersichtlichere Regelun-
gen und feste Fördersätze / Einführung eines Qualifizierungsgeldes für von Transforma-
tion betroffene Beschäftigte als Entgeltersatz (60 % bzw. 67 % des Nettoentgeltes) / Ver-
längerung der Regelung zu Erstattungen bei beruflicher Weiterbildung während Kurzar-
beit bis zum 31.07.2024 

▪ Berufsbildungsvalidierungs- und - digitalisierungsgesetz (Gesetzesentwurf des Bundes 
vom 01.12.2023): Schaffung eines gesetzlichen Anspruchs auf Feststellung und Beschei-
nigung individueller beruflicher Handlungsfähigkeit am Maßstab anerkannter Berufsab-
schlüsse nach dem BBiG oder der HwO („Validierung“) mit der Folge, dass die Personen, 
denen die vollständige Vergleichbarkeit zum Referenzberuf bescheinigt wurde, dieselben 
Anschlusszugänge erhalten wie Absolventen einer Berufsausbildung bzw. Externenprü-
fung im Referenzberuf. 
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Bestehende Initiativen und Gesetze auf Landesebene bzw. mit den Nachbarländern 

• Fachkräfteinitiative Schleswig-Holstein (FI.SH) mit der Arbeitsgruppe Weiterbildung 

• Digital Learning Campus Schleswig-Holstein (DLC): soll bildungsbereichsübergreifend 
mit physischen Lernorten sowie einer Lern- und Kollaborationsplattform als neuer Ansatz 
des Lebenslangen Lernens etabliert werden (in 2023 Gründung von 8 bis 10 Lern- und 
Kollaborationsorten) 

• Weiterbildungsgesetz Schleswig-Holstein (WBG SH) 

• Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein 

• Weiterbildungsportal Schleswig-Holstein (weiterbilden-sh.de mit integriertem Kursportal 
und Fördernavigator) 

• Beratungsnetzwerk Weiterbildung und Koordinierungsstelle Weiterbildung (die im 4. 
Quartal 2023 erwarteten Ergebnisse der externen Evaluierung des Beratungsnetzwerks 
Weiterbildung werden in die Erarbeitung der Weiterbildungsstrategie Schleswig-Holstein 
einfließen)  

• Regionales Zukunftszentrum Nord (RZ.Nord) / BMAS: seit Januar 2023 Fortsetzung der 
Förderung des RZZ Nord mit zum Teil neuen Schwerpunkten (z. B. Thema Nachhaltig-
keit, innovative Qualifizierungskonzepte) / 14 Konsortialpartner in den vier norddeutschen 
Bundesländern (darunter drei Konsortialpartner aus Schleswig-Holstein) / u. a. Entwick-
lung von innovativen Lehr- und Lernkonzepten (Digitalisierung/ KI) für Beschäftigte und 
KMU 


